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Experten aufbauen
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Evolving regions – Just resilience workshop

Source: https://officebureau.ca/work/un-research-roadmap-for-the-covid-19-recovery/



Aspekte gerechter Anpassung (just resilience) 

Hauptaspekte

• Verteilungsgerechtigkeit

• Prozedurale Gerechtigkeit

• Recognition (Wahrnehmungsgerechtigkeit)

Ergänzende 
Aspekte

• Kapazitäten und Fähigkeiten

• Generationengerechtigkeit

• Gerechtigkeit zwischen gesellschaftlichen 
Grupppen (Intersectionality)

• Wiederherstellungsgerechtigkeit

Quelle: https://www.eionet.europa.eu/etcs/etc-cca/products/etc-cca-reports/tp_2-2021

https://www.eionet.europa.eu/etcs/etc-cca/products/etc-cca-reports/tp_2-2021


Gerechte Resilienz 

1. Was bedeutet es? 

2. Warum ist es nötig?

Wer ist sozial 
vulnerabel?

Ungleiche  Verteilung 
von Klimawirkungen

Soziale Auswirkungen von 
Anpassungsmassnahmen

Positive Wirkungen 
Ungleich verteilte positive Wirkungen 
Negative Wirkungen 

Gerechte Transformation 
(Klimaschutz/Emissionsminderung) 

Exposition 
Empfindlichkeit
Anpassungskapazität 

Beispiele sozialer Klimawirkungen 
(Klimawirkungsanalyse Deutschland 2021, 
2023 European Climate Risk Assessment, 
EUCRA) 
Beispiele für gerechte Anpassung in 
Regierungsführung (Climate-ADAPT 
Länderprofile)
Beispiele/Fallstudien: State of the art (UBA 
Tatenbank, Climate-ADAPT)

Gerechte Resilienz 
(Verteilungsgerechtigkeit)

Prozedurale 
Gerechtigkeit

Monitoring und Berichterstattung
Politische Rahmensetzung
Regierungsführung 
Finanzielle Mechanismen (Förderung)
Werkzeue/Instrumente

3. Wissenspool: 

4. Was kann gerechte Resilienz 
ermöglichen?

Gerechte Klimaresilienz (Just resilience)



Gerechte Anpassung in allen Schritten des Anpassungsprozesses berücksichtigen 

State of the art/Best 
practice-Beispiele für  
Anpassung in Europa

Umsetzung von Massnahmen:
➢ Umsetzung sozial gerecht umsetzen
➢ Monitoring sozialer Gerechtigkeit von 

Anfang an einplanen

Festlegung von Zielen 
der Anpassung:
➢ Soziale Ziele in den 

Blick nehmen

Anpassungs- oder
Wiederaufbauprozesse
systematisch anlegen: 
➢ Erfassung von sozialen

Klimawirkungen und 
sozialer Aspekte der 
Anpassungspolitik

➢ Alle Regierungsebenen in 
den Blick nehmen

➢ Über den Tellerrand
schauen: Best practice

➢ Politische Unterstützung
sichern

MRE:
➢ Erfolgskontrolle der 

Umsetzung 
➢ Berichterstattung zur 

Umsetzung
➢ Periodische Evaluierung der 

Erreichung sozialer Ziele der 
Anpassung und 
Weiterentwicklung der 
gerechten Anpassung

Priorisierung von 
Anpassungsoptionen:
➢ Soziale Kriterien

berücksichtigen
➢ In Beteiligungsprozessen alle 

gesellschaftlichen Gruppen 
gleichermassen und in 
angemessener Form 
beteiligen

Klimawirkungs-, 
Vulnerabilitäts und 
Risikoanalyse:
➢ Alle vulnerablen Gruppen 

und relevanten Aspekte der 
Gerechtigkeitsystematisch
berücksichtigen

➢ Soziale Klimawirkungen in 
allen Politikfeldern erfassen

Über den Tellerrand schauen: Lernen von Kollegen in Europa 
(https://climate-adapt.eea.europa.eu/de/eu-adaptation-policy/key-eu-actions/just-resilience/index_html



Ergänzendes EU-Wissen zu just resilience (gerechte Klimaresilienz)  

Climate-ADAPT

Verbindliche englische und 
deutsche Fassung (automatische, nicht 
verbindliche Übersetzung):
https://climate-adapt.eea.europa.eu/

Feedback/Fragen/Hinweise:
climate.adapt@eea.europa.eu

https://climate-adapt.eea.europa.eu/
mailto:climate.adapt@eea.europa.eu

	Slide 1
	Slide 2
	Slide 3
	Slide 4
	Slide 5

